
Land unterstützt Unternehmen beim 
Umstieg auf KI 
 
Die Landesregierung will Unternehmen bei der Einführung von 
KI unterstützen. Ein entsprechendes Förderprogramm des 
Wirtschaftsministeriums ist auf den Weg gebracht worden. 
Darüber informierte Ministerpräsidentin Manuela Schwesig 
heute auf dem Jahresempfang der IHK Rostock in Stralsund. 
 
„In der aktuellen EU-Förderperiode haben wir bereits 20,7 
Millionen Euro für Projekte in Forschung und Entwicklung mit 
KI-Bezug bewilligt. Damit konnten Gesamtinvestitionen in 
Höhe von über 30 Millionen Euro ermöglicht werden“, erklärte 
die Ministerpräsidentin. „Nun gehen wir einen Schritt weiter. 
Am 30. Juni ist eine neue Richtlinie zur Förderung der 
Anwendung von Künstlicher Intelligenz in Kraft getreten, die 
sich an kleinere und mittlere Unternehmen mit bis 100 
Mitarbeitern richtet. Der Anwendungsbereich reicht von 
Produktion und Dienstleistung über Logistik, Marketing und 
Vertrieb bis zur IT-Sicherheit. Unternehmen können je nach 
Größe eine Zuwendung von bis zu 50.000 Euro erhalten. 
Insgesamt stellen wir 1,5 Millionen Euro in den Jahren 2026 
und 2027 zur Verfügung“, erklärte Schweig und dankte den 
Industrie- und Handelskammern, die bei der Erarbeitung der 
Richtlinie eingebunden waren. 
 
„Künstliche Intelligenz bietet eine Menge Chancen: auf 
Wissen und Fortschritt, auf effizientere Arbeitsprozesse, auf 
Arbeitserleichterung und Lebensqualität. Ich konnte mich im 
Mai auf der Digitalmesse NØRD in Rostock selbst von den 
großen Potenzialen unserer Unternehmen in diesem Bereich 
überzeugen. Gleichzeitig dürfen wir die Ängste zum Beispiel 
vor dem Verlust von Arbeitsplätzen nicht auf die leichte 
Schulter nehmen. Wir müssen die Chancen nutzen und die 
Risiken kontrollieren, sowohl für die Arbeitsplatzsicherheit als 
auch für die Gestaltung der Arbeitswelt“, sagte Schwesig. 
 
Die Ministerpräsidentin ging in ihrer Rede auch auf das heute 
von der Bundesregierung vorgestellte Reformpaket ein: „Es ist 
gut, dass die Bundesregierung sich auf ein umfassendes 
Reformpaket für mehr Wachstum und Beschäftigung geeinigt 
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hat. Ich unterstütze insbesondere die Steuerreformpläne der 
Bundesregierung. Es ist richtig, kleine und mittlere 
Einkommen zu entlasten und dabei den Schwerpunkt auf 
Familien zu setzen. Auch die Gegenfinanzierung über eine 
Anhebung der Reichensteuer macht Sinn. Auch die Top-
Verdiener in unserer Gesellschaft müssen ihren Beitrag 
leisten. Das Paket enthält verschiedene gute Vorschläge, um 
die Wirtschaft anzukurbeln und Arbeitsplätze zu sichern. Dazu 
gehören der geplante Bürokratieabbau und die Ausweitung 
von Genehmigungsfiktionen.“ 


